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Werkstättenmesse Nürnberg - Sozialministerin Christine Haderthauer besucht 
Stand des Franziskuswerks Schönbrunn

Vom  hohen  Leistungsstand  der 
Werkstätten des Franziskuswerks 
Schönbrunn  und  der  hervorra-
genden  Qualität  ihrer  Produkte 
überzeugten  sich  während  der 
Werkstättenmesse  in  Nürnberg 
Bayerns Sozialministerin Christi-
ne  Haderthauer  und  der  Stimm-
kreisabgeordnete  für  den  Land-
kreis  Dachau,  Bernhard  Sei-
denath.  Besonders  angetan hatte 
es der Ministerin der Regiestuhl, 
den  die  Schreinerei  der  Schön-
brunner Werkstätten neu im Pro-
gramm hat. "Gerade in Werkstät-
ten  für  Menschen  mit  Behinde-
rung gilt: Arbeit ist mehr als nur 
Mittel zum Zweck zum Verdienst 
des  Lebensunterhalts.  Arbeit  ist 
Selbstbestätigung, sie ist persönli-
che Erfüllung und der Beweis, in 
dieser  Gesellschaft  gebraucht  zu 
werden,  wichtig  zu  sein.  Dies 

merkt man gerade den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Werkstätten für Menschen mit Be-
hinderung ganz deutlich an. Schon deshalb verdienen die Werkstätten jede Unterstützung", erläu-
terte Seidenath.  Unter http://www.schoenbrunn.de/franziskuswerk/produkte/index.php kann die 
Produktpalette der Schönbrunner Werkstätten im Internet eingesehen werden. Auch Online-Be-
stellungen sind möglich.

Abbildung 1: (von links): Harald Baumann, Produktionsleiter  
der Schönbrunner Werkstätten, Valentin Schmitt, Bereichsleiter 
Arbeit und Förderung, Sozialministerin Christine Haderthauer 
und Bernhard Seidenath auf dem Stand der Schönbrunner 
Werkstätten.


